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Management | Fragen aus der Praxis

Fahrzeuge sicher beherrschen
Wer mit einem Auto, Motorrad oder Lastwagen fahren will,
muss an einer praktischen Prüfung beweisen, dass er das

Fahrzeug auch in schwierigen Situationen beherrscht. Der
Fahrkurs «G40» des SVLT ist diese praktische Prüfung für
jugendliche Traktorfahrer.

Urs Rentsch, Dominik Senn

Die Karriere der meisten Traktorfahrer

beginnt mit der Führerprüfung Kategorie
«G». Dies ist der erste Kontakt mit dem
Strassenverkehrsamt und dem motorisierten

Verkehr.

«G» bis 30 km/h
Mit einem Mindestalter von 14 Jahren

kann der Führerausweis Kategorie «G»

beantragt werden. Er wird erteilt, wenn
an der theoretischen Prüfung von 40
Fragen mindestens 36 richtig beantwortet

sind. Aufgrund der hohen Durchfallquoten

empfiehlt es sich, einen
Vorbereitungskurs, wie er von den Sektionen des

SVLT angeboten wird, zu besuchen.
Dieser Fahrausweis, das «Traktorenbillet»,
wie er etwa genannt wird, berechtigt

Wo drückt der Schuh?

Was beschäftigt Sektionsmitglieder des

Schweizerischen Verbandes für Landtechnik

am meisten? Wo drückt der Schuh? Welchen

Hauptproblemen sieht man sich in der Praxis

ausgesetzt? In dieser lose erscheinenden Serie

behandelt die Schweizer Landtechnik solche

Anliegen aus der Praxis, wie sie laufend an

den Bereich Weiterbildung und Beratung des

SVLT herangetragen werden.

zum Führen von landwirtschaftlichen
Fahrzeugen mit einer Höchstgeschwindigkeit

bis 30km/h. Dazu zählen neben
Traktoren auch Einachser und gedrosselte

Motorwagen.

Schneller und breiter nur mit «G40»
Fast alle Traktoren werden heute serien-

mässig mit einer Höchstgeschwindigkeit
von 40 km/h hergestellt. Für solche

Fahrzeuge muss der Fahrer im Besitz der Füh¬

rerausweiskategorie «G40» sein. Diese

wird nach dem erfolgreichen Besuch

eines vom Bundesamt für Strassen
anerkannten Fahrkurses im Führerausweis im

Kreditkartenformat (FAK) eingetragen.
Der SVLT bietet diese Fahrkurse an
verschiedenen Standorten in der ganzen
Schweiz an. Nach der Anmeldung erhält
der Teilnehmer einen Monat vor dem

Kurs die Kursbestätigung. Diese berechtigt

zum Lenken eines landwirtschaftlichen

Traktors mit Höchstgeschwindigkeit

40 km/h (ohne Anhänger) zu
Übungszwecken und ist einen Monat lang gültig.

Anhänger dürfen nur auf dem Weg
zum Kurs und im Kurs selbst mitgeführt
werden.

Blinken - Bremsen - Blicktechnik
Der Fahrkurs selbst dauert zwei Tage
und muss mit einem eigenen Fahrzeug
absolviert werden. Am ersten Tag stehen

Fahrübungen solo mit steigendem
Schwierigkeitsgrad auf dem Programm.
Ziel ist es, das Fahrzeug kennenzulernen

und ein Gefühl für den Verkehr und
seine Akteure zu gewinnen.
Der zweite Kurstag beginnt mit dem An-
und Abkoppeln, der Kontrolle der

Beleuchtung und der Bremsen sowie dem

Manövrieren mit einem Anhänger.
Demonstrationen, wie zu Beispiel zur
Wirkung eines abstufbaren Bremsventils,
vermitteln interessantes Zusatzwissen. Zum

Abschluss des Kurses beweisen die
Teilnehmer mit einer Schlussübung, dass sie

fähig sind, mit dem Traktor auch schwierige

Verkehrssituationen zu meistern.

Mehr Infos: www.fahrkurse.ch oder
www.g40.ch

Die wichtigsten Ausweiskategorien in der Übersicht

Kategorie Mindestalter Zusätzliche
Berechtigung

M Motorfahrräder 14 Jahre -
G Landwirtschaftliche Motorfahrzeuge

bis 30km/h, ohne Ausnahmefahrzeuge
14 Jahre M

G40 Landwirtschaftliche Motorfahrzeuge
bis 40 km/h, inklusive Ausnahmefahrzeuge

14 Jahre G M

F Arbeitsmotorwagen und Traktoren
bis 45 km/h

16 Jahre G40 G M

A1 Motorräder mit einem Hubraum
bis 50 cm3

16 Jahre F G40 G M

B Motorwagen bis 3,5 t Gesamtgewicht (Auto) 18 Jahre A1 F G40 G M

C Motorwagen über 3,5 t Gesamtgewicht
(Lastwagen), ohne Personentransport

18 Jahre B A1 F G40 G M

D Motorwagen zum Personentransport
mit mehr als acht Sitzplätzen (Car)

21 Jahre C B A1 F G40 G M

E Anhänger an Fahrzeugen der Kategorien B, C, D

Auch im Strassenverkehr sicher unterwegs:
ein jugendlicher Fahrzeuglenker unter Beobachtung

des Instruktors beim G40-Fahrkurs.
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Festwirtschaft I Traktorenparade I Ausstellung & Marktstände
Vorführungen I Freunde alter Landmaschinen I Kinderparadies

fenaco
die Mobiliar Europameisterschaft

im Pflügen ZOI7
19.-20. August

Diessenhofen, Schweiz

SCHWEIZERMEISTERSCHAFT

17. August, Diessenhofen
11.00 bis 14-40 Uhr Wettpflügen
ca. 16.30 Uhr Rangverkündigung

www.em 17.wettpf)uegen.ch
Samstag, 19« August 11.00 Uhr Start EM Stoppelfeld |20min|
12.00 Uhr 2. Start EM Stoppelfeld Ibis 14-40 Uhr) I Alphorntrio Stammertal

Sonntag, 20. August 10.30 Uhr Start EM Grasland (20min)
11.30 Uhr 2. Start EM Grasland (bis 14-10 Uhr) I Frühschoppenkonzert I Musikverein
Brass Band Schlattingen (10.45 bis 12.30 Uhr) I Festakt ab 15-30h mit Rangverkündigung

MAROLF ml® Forstanhänger für Profis

Finsterhennen info@marolf.ch.ch www.marolf.ch

BETRIEBSSICHER - ZUVERLÄSSIG - WIRTSCHAFTLICH

Hans Meier AG Tel. ++41 (0)62 7S6 44 77
CH-4246 Altishofen Fax ++41 (0)62 7S6 43 60
www.meierag.ch info@meierag.ch

Doppelwirkende, liegende
Olbad-Zweikolbenpumpe,
Baureihe Typ H-303-0 SG2

»I« A fp |nf| A \i\i 4^ Maschinen & Fahrzeuge • 9554 Tägerschen TG
Te,# 071 918 80 20 • www.adbachmannag.ch

Holzhacker - für den Profi
• bis 27 cm Holz 0
• 2 hydr. Einzugswalzen
• mit Nostress-Regelung
• 4 Hackmesser, Schnitzellänge

einstellbar von 8-13 mm
• homogener, exakter Schnitzel
• hohe Wurfweiten
• Auswurfrohr 360° stufenlos

schwenkbar
• einfache, schnelle Wartung
• ab Fr. 16'780.-

Forstmesse Halle 1, Stand A21

PC

^»'Ainariifei.1^Praxis-Abend
29.08.17 Andreas Jud, Freudenaustrasse 1, 9500 Wil

30.08.17 Justizvollzugsanstalt Witzwil, 3236 Gampelen

17:00 Uhr Freie Besichtigung und Erfahrungstausch mit Anwendern

18:00 Uhr Vorstellung der Maschinen und Einsatzgebiete
Anschliessend Erfahrungsaustausch mit Anwendern
und gemütlicher Ausklang

H H Bf Keller Technik AG 8537 Nussbaumen Durchführung bei jeder Witterung
052 744 00 11 www.keller-technik.ch Zufahrt siehe www.keller-technik.ch
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Jetzt vom Diesel-Aktionsangebot profitieren!
Nutzen Sie diese Gelegenheit und füllen Sie Ihren Dieseltank zum günstigen Preis. Rufen Sie jetzt an und
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